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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der Stadtwerke Klagenfurt AG für 

Mietleitungen und Netzwerkdienste CityLAN/CityLine 
 
 
 

1.  Al lgemein 

1.1.  Die nachfo lgenden Al lgemeinen  
Geschäf tsbedingungen (AGB) gel ten für  a l le  
Vert räge  der  Stadtwerke Klagenfu r t  AG  
(STW  AG) mi t  Unternehmern (§ 1  KSchG)  
h ins icht l ich des Miet le i tungsproduktes  
Ci tyL ine und des Produktes Netzwerkdienste  
Ci tyLAN, sowei t  n icht  besondere 
Geschäf tsbedingungen oder e inzelver t rag -
l iche Vere inbarungen zur  Anwendung 
kommen 

 

1.2.  Die STW  AG is t  berecht ig t ,  d iese AGB 
zu ändern .  In  d iesem Fal l  wi rd  d ie  STW  AG 
die neuen AGB auf  der  Websi te  der  STW  AG 
(www.stw.at )  veröf fent l i chen und den Kunden 
auf  nachte i l ige Änderungen der  AGB 
gesondert  h inweisen.  Sowei t  der  Kunde d ies  
ver lang t ,  wi rd  d ie  STW AG dem Kunden e in  
Exemplar  der  neuen AGB kostenfre i  zu r  
Verfügung s te l len .  

 

1.3.  Änderungen der  AGB oder der  
Entgel te  werden  e inen  Monat  nach deren  
ers tmal igen Veröf fent l ichung wi rksam.  Sowei t  
der  Kunde n icht  innerhalb von 4  W ochen 
nach Kundmachung der  Änderung im W ege 
des e ingeräumten Sonderkündigungsrechtes  
den Vert rag auf lös t ,  erk lär t  er  se ine  
Zust immung zu den neuen AGB bzw. zu den  
neuen Entgel ten.  Das Sonderkündigungsrecht  
g i l t  n icht ,  wenn d ie  Änderung nur  zu Gunsten  
des Kunden er fo lg t  oder  d ie  Entgel te  gesenkt  
werden.  Durch d ie  Aus führung des Sonder -
kündigungsrechtes ents tehen dem Kunden 
ke ine Kosten.  

 

2.  Vertragsabschluss und Vertrags-
bestandtei le  

2.1.  Das Vert ragsverhäl tn is  zwischen der  
STW  AG und dem Kunden kommt mi t  der  
Unterschr i f t  des Kunden unter  dem 
Vert ragsfo rmular  (Angebot)  und Zugang 
desselben bei  der  STW  AG zu Stande.  

2.2.  Die technische Beschre ibung des 
angebotenen Dienstes (Dienstebeschre ibung)  
sowie d ie  Entgel tbest immungen b i lden e inen  
in tegr ierenden Bestandte i l  des Vert rages  
zwischen Kunden und der  STW  AG. Sowei t  es  
zu e iner  Änderung der  Dienstebeschre ibung 
oder der  Entgel tbest immungen kommt,  g i l t  
h ier für  dasselbe  Ver fahren wie fü r  d ie  
Änderung der  AGB (Punkt  1 .2.  und Punkt  
1 .3. )  
 
2.3.  Annahmeerk lärungen der  STW  AG, d ie  
mi t  automat ionsunters tützte r  Datenverar -
be i tung ausgefer t ig t  werden,  bedürfen ke iner  
Unterschr i f t .  
 

3.  Vertragsübergang 

3.1.  Der Eint r i t t  e ines Dr i t ten in  das 

vor l iegende Vert ragsverhäl tn is  zwischen dem 
Kunden und der  STW AG is t  nur  n ach  
vorher iger  Zust immung der  STW  AG zuläss ig.  
Sofern d iese Zust immung er te i l t  wi rd ,  t r i t t  de r  
Dr i t te  dem bestehenden Vert rag mi t  dem 
Kunden nur  be i  (Schuldbei t r i t t ) ,  sodass  
sowohl  der  neue,  a ls  auch der  a l te  Kunde der  
STW  AG gegenüber für  a l le  Verb ind l ich kei ten  
aus dem Vert rag  zur  ungete i l ten Hand haf te t .  

 

4.  Entgelt  und Zahlungsmodalitäten  

4.1.  Die STW  AG wird den Kunden in  
per iod ischen Abständen,  d ie  n icht  mehr  a ls  
dre i  Monate umfassen,  für  d ie  erb rachten  
Dienst le is tungen Rechnung legen.  Die  
Entgel te  berechnen s ich nach der  jewei ls  
gü l t igen Pre is l is te ,  d ie  e inen in tegr ierenden 
Bestandte i l  der  fo lgenden AGB bi ldet .  Der  
Umfang der  vom Entgel t  umfassten  
Leis tungen erg ib t  s ich aus der  
Dienstebeschre ibung.  

 

4.2.  Die von der  STW  AG in  Rechnung 
geste l l ten Entgel te  werden so for t  net to  nach  
Rechnungserhal t  fä l l i g .  Bei  Zahlungsverzug  
hat  der  Kunde d ie  ents tandenen Mahn -  und  
Inkassospesen zu ersetzen.  
 

Telekom 

http://www.stw.at/
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4.3.  Im Fal le  des Zahlungsverzuges is t  d ie  
STW  AG berecht ig t ,  Verzugsspesen in  der  
Höhe von 12% p.a .  zu ver langen.  

 
4.4.  Einwendungen gegen d ie  Rechnung 
s ind vom Kunden innerhalb von  dre i  W ochen 
nach Erhal t  be i  der  STW AG schr i f t l ich oder 
mi t te ls  E-Mai l  zu erheben,  anderenfa l ls  g i l t  
d ie  Entgel t fo rderung der  STW  AG als  
anerkannt .  Die STW  AG weis t  jeden Kunden 
gesondert  auf  d ie  Auswi rkung des Ablaufes  
d ieser  Fr is t  h in .  

 
4.5.  Sowei t  der  Kunde begründete  
Einwendungen gegen d ie  Rechnung erhebt ,  
wi rd  d ie  STW  AG al le  fü r  d ie  
Rechnungsste l lung maßgebl ichen Faktoren  
überprüfen und den  Kunden innerhalb von  
sechs W ochen nach Zugang der  
Einwendungen vom Ergebnis  unterr ichten.  Is t  
der  Kunde mi t  dem Ergebnis  n icht  
e invers tanden,  kann e r  d ie  Regul ierungs -
behörde anrufen.  Einwendungen berühren d ie  
Verpf l ichtungen des Kunden zur  Zahlung  
fä l l iger  Entgel te  n icht .  

 

5.  Datenschutz  

5.1.  Die STW  AG ermi t te l t ,  bearbei te t  oder  
speichert  personenbezogene Daten des  
Kunden gemäß dem Telekommunikat ions -  
gesetz in  dem Ausmaß, welches zur  
Erbr ingung und Verrechnung der  vere inbarten  
Dienst le is tung oder zur  Er fü l lung  gesetzl icher  
Verpf l ichtungen durch  d ie  STW  AG 
er forder l ich  s ind.  Hierbe i  handel t  es  s ich um 
den Vornamen,  Fami l iennamen,  
Akademischen Grad,  Wohnadresse,  Geburts -
datum, F i rma,  E-Mai l -Adresse,  Telefon-  und  
Faxnummer,  sonst ige Kontakt in format ionen ,  
Boni tä t ,  In fo rmat ionen über Ar t  und Inhal t  
des Vert ragsverhäl tn isses.  Stammdaten 
werden nach Beendigung des  
Vert ragsverhäl tn isses mi t  dem Kunden 
gelöscht ,  es  se i  denn,  s ie  werden aus  
s tat is t ischen/rechnungs - technischen Gründen 
wei ter  benöt ig t .  
 

6.  Haftung 

6.1.  Die STW  AG haf te t  nur  für  Schäden 
des Kunden bei  Vorsatz  oder  grober  
Fahr läss igkei t .  Die Haf tung für  le ichte  
Fahr läss igkei t ,  der  Ersatz von  Folge -  und  
Vermögensschäden,  entgangenem Gewinn  
oder von Ansprüchen Dr i t ter  gegen den  
Kunden s ind ausgeschlossen.  
 
6.2.  Die STW  AG haf te t  überd ies n icht  für  
Schäden,  d ie  aufgrund  Handlungen Dr i t te r ,  
höhere Gewal t  oder Einwi rkungen durch vom 
Kunden angeschlossene Geräte veru rsacht  
wurden.  
 
6.3.  Jedenfa l ls  is t  d ie  Haf tung der  STW  AG 
für  Schäden mi t  EUR 700,00 p ro  
Schadensfa l l  begrenzt .  Der Kunde verzichte t  
bere i ts  durch den Abschluss des Vert rages  

darauf ,  Schadenersatzfo rderungen gegen d ie  
STW  AG zu s te l len,  d ie  pro Schadensfa l l  den 
Betrag von EUR 700,00 übers te igen.  

 

7.  Gewährleistung 

7.1.  Die STW  AG gewähr le is te t  d ie  
e inwandfre i  funkt ion ie rende Lei tungsver -
b indung entsprechend der  Dienste-
beschre ibung.  Sowei t  d iese unterbrochen 
oder so s tark  gestör t  is t ,  dass e in  
ordnungsgemäßer Gebrauch n icht  mögl ich 
is t ,  is t  der  Kunde von der  Zahlung des  
Entgel tes für  d ie  Dauer der  Unterbrechung  
oder Stö rung befre i t .  

 

8.  Diensteunterbrechung 

8.1.  Die STW  AG is t  zur  Unterbrechung 
des Zuganges oder zur  Abschal tung der  
Anlage berecht ig t ,  wenn:  
-  der  Kunde mi t  der  Bezahlung e iner  

Rechnung in  Verzug  is t  und unter 
Androhung der  Diensteunterbrechung 
oder Abschal tung und  Setzung e iner  
Nachfr is t  von 14 Tagen er fo lg los 
gemahnt  wurde ;  

-  über das Vermögen des Kunden das 
Insolvenzverfahren eröf fnet  oder  
mangels  kostendeckendem Vermögen 
abgewiesen wurde;  

-  der  Kunde mi t  Hi l fe  des von der  STW  AG 
zur  Ver fügung geste l l ten In ternetzu -
ganges s t ra fgesetzwidr ige Handlungen 
vorn immt,  gegen sonst ige gesetzl iche  
Vorschr i f ten,  behörd l iche Auf lagen  oder  
d ie  Best immungen d ieses Vert rages 
vers tößt .  

 
 

9.  Diensteunterbrechung 

9.1.  Der Vert rag  is t  auf  unbest immte Zei t  
geschlossen und kann von beiden  
Vert ragsparte ien unter  Einhal tung e iner  Fr is t  
von 14 Tagen jewei l s  zum Ende e ines  
Kalendervier te l jah res gekündigt  werden .  
 
9.2.  Das Sonderkündigungsrecht  des 
Kunden im Fal le  der  Änderung der  AGB oder  
der  Entgel te  b le ib t  h ie rvon unberührt .  

 
9.3.  Darüber h inaus kann der  Ver t rag  
jederze i t  von beiden Sei ten aus wicht igem 
Grund mi t  sofor t iger  W irkung gekündigt  
werden.  Als  wich t ige Gründe gel ten  
insbesondere d ie  unter  Punkt  8 .  genannten  
Gründe.  

 
9.4.  Kommt es zur  vorze i t igen Vert rags-
auf lösung,  zur  Diensteunterbrechung oder  
zur  Abschal tung des Dienstes und s tammt d ie  
Ursache h ier für  aus der  Sphäre des Kunden,  
so b le ib t  der  Anspruch der  STW  AG auf  ihr  
Entgel t  fü r  d ie  ver t rag l ich vorgesehene Dauer  
b is  zum nächsten  Kündigungstermin  
unberührt .  
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10.  Streitbei legung, Rechtswahl und 
Gerichtsstand 

10.1.  Unbeschadet  der  Zuständigkei t  der  
ordent l ichen Ger ichte können der  Kunde und 
d ie  STW  AG beim Vor l iegen von  
Meinungsverschiedenhei ten,  insbesondere  
h ins icht l ich der  Qual i tä t  des Dienstes,  be i  
St re i t igke i ten über d ie  Höhe des Entgel tes  
oder h ins icht l ich e ine r  behaupteten  
Ver le tzung des Telekommunikat ionsgesetzes  
d ie  Rundfunk und Te lekom Regul ierungs  
GmbH, Mar iah i l fers t raße 77 -79,  in  1060 W ien 
anzuru fen.  
 
10.2.  Die Anwendung des  UNCITRAL -
Übere inkommens der  Vere inten  Nat ionen  
über Ver t räge über den in ternat ionalen  
Warenkauf  wi rd e invernehml ich ausge -
schlossen.  
 
10.3.  Auf das gesamte Vert ragsverhäl tn is  
is t  ös terre ich isches Recht  und zwar ohne 
se ine Verweisungsnormen auf  f remdes Recht  
anzuwenden.  Ger ichtss tand is t  Klagenfur t ,  
d ie  STW  AG hat  jedoch das Recht ,  den  
Kunden an jedem anderen gesetzl ichen  
Ger ichtsstand zu k lagen.  

 
 
 
 
 
Stadtwerke Klagenfur t  AG  
St .  Vei ter  S traße 31  
9020 Klagenfur t  am W örthersee  
 
 
 
 
I r r tümer und Druckfehler  vorbehal t en  
 


